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II. heilk. Telultsetlsszlicehh 
Wlmoun Shnooej l 

Golleddlenfl jeden Sonntag, moner d 

zin- 10 uhk 
Alle Lutheronek vieles Bekennlulfiee 

sind herzlich eingeladen ou oeu Gott«-- 
» 

dieniten teilzunehmen. » 

Js.slneh. preltnlllslieleiszlleelke 
General-System 

Golleidlenfl jeden Sonntag, mosgens 
Mk Uhr. 

Alle deutschen Lutheeaner find herz- 
llch«wllllominen. 

Der Sonntags Golleooiensl der 

Christian Selence Seelelh wird in der 

Opd Fellows helle abgehalten uud bes- 

sinnt um 10.30. Ein jeder ist herzlich 
willlommen. Das Thema für den 2 

Juli lauten ,,Goll«. 

Der Frauenveretn der en. lach. Trei- 

fttltigieite-Gettteinde wird sich atn Don- 

nerstag den« in. Jutt auf der Form des 

Herrn sitt-gen Loeding verfnnnnenn 

Die trottierntirten der let-isten Jahr-! 
Hänge stinkt gebeten am Sonntag, den 

s. Juli zur Kirche ztt tot-inten, damit» 
ich mich tnit ihnen iiber Singübnngen 
besprechen kann. 

Pnftor fi. Nabe. 

! 
Eingesanvt. I 

Auch hier in der Stadt Bier-inficirt 
wurde der e. Juli von mehreren Stadt 

Bürgern mit ihren Frauen nnd stinvern 

bei Herrn C. Mttnnn in feinem schönen 
Psrc in echt Deutscher Morai nnd nto 

DentichpAnterikaniiche Bürger nnd nach 
Amerikanifcher Sitte gefeiert. T ie lieben 

Frauen hatten für den Tisch gesorgt 
mehr als man erwarten konnte, nnd die 

Männer für Toback nnd Getränke, und 
mii Herr C. Munttn ale ein Schleowig 
Mithin-r die Befreiung Stiele-wäg- 
Oscfleins von Oiinemork mit gemacht 
Ist und einer feiner Brüder verwundet 
ist-ehe so wein nnd er tm Befreinngitt 
nnd to haben sie sich vertieit in die We 

danken wie niet Gut nnd Blut ro tottct 
Mit ein Land nein trennen Joch betret- 
Itrdeit foll, hcerntit einen tvrntt an ote 

Brüder in Amerika. Gott tnit und. 

Mitte Feinheiten sit jeder Stunde in 

Ersc- Viertnttrnnh 
Not-tritt und verittts die Kinde M 

netten gtnnnneiiichen Weid. 

Vers Winter Wette-r nnd »Ernst tin-s 

Its-seit weiten tun t Inn tm Denn 
LI. J« Vorge. dein Vater der Art-n We 

ser. Ost Bett-ch- 
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Wollt ihr die feinsten Jan-einma- 
ren taufen so sprecht vor bei Le Blaue. 

Lohn Stesseng und Frau weiche zum 

Begräbnis ihrer Lchwiegertochter hirt 
waren, sind Montag nach .ttinggiey, Ja. 
lVerr Stessenv beabsichtigt sich in 

Blonunsield anzukauienz wir hassen aus 

Verwirklichung seine-ei Liorsatzegk 
Fräulein Maria Lukup aug Wayne 

weilt bei Perru Heinr, iiook nnd Frau 
seit letzte-u sonnerstag zu Besuch. 

".i. I. Hausen reiste JJionstagtuittag 
nach Mc reakt, unt ein Gast seine-» 
Heiswiegersoyneu P. J. .ttrugntattu zu 
sein« 

Maule-in i«titienes, eine Schwester zu 
Frau itiitls Loiiuer ist daselbst zu 

Besuch." 
Special: Solange wie sie reichen, 

Mannes 18 Große, 17 Juwelen Elgin 
oder Matham Uhren in Nietei Gehauie, 
c 9.W. 

Damen 0 Größe, 7 Juwelen, in 20 
jitrigem Gotdgeiitittem Gehanie 812.W 

A. J. Schram- 
gegeniiver der Postassice 

Fräulein Margaret Spellinann aua 

Otuaha, war am let-ten Samstag, Sonn 

tag und Montag bei ihrer Schwester 
zrau Miuiean, zu Besuch. Ta wir die 

junge Dame schon in Linaha rannten 

sparen wir iiber den Besuch sehr erfreut. 
tHerr und zrau Millicaut, welche zur 

Zeit im Hause des Herrn iteinniy an der 

Mazilie ötrasze wohnen, werden das-sieht 
»von Herrn Lippe-D bewohnte Haue be- 

ziehen, sobald Herr und Frau Lippotd 
nach Pendea verziehen Herr Milliean ist 
ais Loeonwtiv Heizer an der C. St, P, 
M. sie Q, angestellt. 

Parzelau und Glaswaren in arvßtei 
Auswahl bei« L. E. Le Blaue 

Schiller sagt: »Es kann der Beste 
nicht in Frieden leben, wenn es dein bö- 

ien Nachbarn nicht gefällt." 
Tsie Wahrheit diese-J Worte-) haben 

wir hier in der »Gerumnia« Osfice et- 

fahren, denn es hat den bösen Nachbarn 
nicht gefallen, dasi wir hier friedlich un- 

ferek Arbeit obliegen um unsern sofern 
eine gute Zeitung zu tiefern. 

Was gesagt nnd mer ev gesagt ist nicht 
nötig zu ern-ähnelt, aber wir geben hier-. 
Init Warnung an solche, dofi künftig 
ichiitfer vorgeschritten wird- 

«We editor.« 

s Jch handle in Graun-— nnd Marmor 
Deutmitleeii. Friniet nach meinen 
Kostenanfchliichk Zustiedenstellung 
wird garnntiert. A. D. Hayfotd 

Die Feier des -«t. tu Croftom 
Ain Dienstag den -t. Luti wurde in 

lsroflom Nebr. die Unabhängigkeits 
Erklärung der Vet. Staaten ingrosiae 

ltiger»«lizi-ise gefeiert. Auch ans Bloqu 
field waren viele dorthin gefahren ntn 

un den Festticliteiien teilzunehmen 
kie Peimdc welche während dco Vor 

inittngo stattfand, bot einen schönen An 

blit, durch die vielen mit Fahnen nnd 

zufchriftcn gesciuniicktcn Vintoinoltilr. 
Herr Pnftot Mc Nnuintn non liicr 

war du- :iiednek deo Tagen und sprach in 

recht patriotisctiek like-tie, nnd ieinen Be- 
inerlnngm fauan nie-ten Beifall. 

stqu ote Hauptsache war wohl Bau 
Bill Spiel zwischen Blopmsield und 

Dattingtm wuchs- tmk Nachts-ims- 
um s Uhr feinen Anfang sichm. 

Wir find befriedige und stets berichten 
zu laws-· disk mit-« .’ruuamc« ds- 

Spiet zukommt hoben. 
kt einige unser-CI Bau Spieler um 

M Imm- imd Psalm winn. fah fis 
M Myosin zwängt einige am »Spie- 
m eitizusituem und während m etftm 
Höme m Somit M die Sack-V 
sitt-mit mi- nnt-. Am umfa- »Im-- 
Ins-« MU- std sum immedi- uns 

etwas-ist- Im ms mit-man din- 
cud du W IINM M Anm- Pu- 
M m Im m Blei-Quid Osm- Gi- 
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Zeit dcg Spiel-z: 2.:tö. 

Sisorerx J. H. lsegler von Bloonsield 
Am Freitag den 7. Juli gehen unsere 

Ball Spieler nach Wausa um im dorti- 

gen Team gegen Lainond zu spielen- 

Uuser Vase Ball Team ist ans den 

besten jungen Männern von Voomsield 
zusammen gesehn wir sind stolz aus das 

selbe und War niit Recht. Wie weisen 
alle ";IlI-iuielungeii aus untrelles Spielen 
und musioeutuie «sj)andlnngen energisch 
iuriiii 

Handaemalte Teller und Tafelge-, 
schim bei. L. E. Le Blank. 

»Die l-5hieauo Spezialisten«, werden 
iflsimuniereial Hotel in Bloomfield 
am Sonnabend den Zzteu Juli gegen- 
ivttrtigiein. Koniultatiou in deutsch 
oder englisch stei- 

Dr.»ljiul1en, Zahnakzt. Ossice tiber 
Filteeg Ladene 

Unsere Kapelle in Spenden 
Wie schon früher gemeldet wurde, 

fuhr unsere Musitkapelle am Dienstag 
Morgen nach Bruder-, begleitet von vie- 
len Freunden und Familienglieder der 
einzelnen Musikanten. Wie wir hören 
haben sie dort großes Lob geerntet und 

ihr Spiel hat vielen Beifall gesunden. 
Wie freuen une- liber ihren Erfolg. 

.-W.—-f— 

Die State Sake-; 
Nachdem der Vorstand der State 

Fair jetzt noch weiterem Acker Gras 
iuiid Waldland abgegrenzt hat, ist vor- 

iaue zu sehen dvo die Idee des »Einn- 
ping« hier in Nebraska, wie es in Jo- 
sva der vFall ist sich weiter ausbreiten 
wird. Ter Platz ist für diejenigen be- 
stimmt welche während der Zeit der Fair 
dort Zelle ausschlagen wollen. 

Vorigesz Jahr eanipten beinahe loU 
ttott Former während der vollen Woche 
der Falk aus dein Platze der Iowa State 
Fair. T teseg Privilegium macht den Au- 

senthalt der zarnier nicht so teuer und 
es wird genug zu sehen geben unt jeden 
fortwährend beschäftigt zu halten. Tas 
ttontite ladet alle ein auch ihre Familien 

; mitzubringen und so die Tage vom st. 
lbia s. September dort angenehm zu 
bctbtlltgeth 

Chris. Schuhmacher. deutscher Bar- 
bier, unter der Farmeri ab Meechants 
Stute Bank. Zunaetainmende Bedie- 
stattg. 

Die Abstlnenzler. 
Wir brachten iu lehter Nummer der 

,-Ltterinauia« etwas ttber die Mucker 
heute brinaen iuir etwas ttber dieselbe 
Art Menschen, nnd wird toohl mancher 
unserer Leser aerade solche Leute lenen. 

Etudiosus lsberhard ist bei den Cl- 
tern seiner zwei Freunde in Literatu, 
Nebr. zu Tisch geladen. Das Essen 
inundet uorzituliih Aber zu triuien 
gibt-I itn Hause nur ulkoholsreie Flüss- 
iuteiten. Man unterhält sicb indeser 
ziteittnuohl sehr aut. nnd die Dame bat 

Lsogen- die Liedensdtnitrdialeit, den Gast 
uaap iiumcsooeiier Iaieim ihr Bund 
mer zu lllbren. um ihm dorl ein paar 
wertvolle Bilder zu zeigen. Kaum aber 
m die Iiire grlchlollem da bvll lle«—els 
usu- verleqeii lächelnd —- aus einem 
Schrank zwei Gläschen und listle ein. 
»Weder langer direiind«. leimt. »die 
liaer mir lo luredwiir leis seiten mäh- 
reiid des qaiueu lilleakllcher lrliiles 
Sie gern elii Irvvlden lllIeu Welts- 
alirr willen Sie. melii Maine m mel- 
sie zwei Sohne lind la le Wild 
lireirl in bezug iml Alcohol JO lule 
leis bin von Juqeud iml im le rla llels 
im Mord-n qrwedal .imd Wi« 
im lchiimäfe Ihnen ein« und dir ser- 
rlrleil inls todm- 

uderlmd Mm lud-erliele Url- 
iee ärmsten-ex eeulesi see Gme- 
iem Its-l m Im Ums is m Ind- 
iimiieer» km malt ldss 000 eins-er 
sen »der den see der-les selle del- 
ienr sind limi ibu m leis IMM- 
wud we er Im MOM mahl- 
eiiieii sile Unmuths Ins-sit .II- 
im Nimm-P lein- er. »wir Ile es 
um« »Er-Wehlle III-a tell II Miss- 
iapka Mittel-w » is sum seit-; 
ihm mir m »Im-m m Ieise; 
mit mi- Iea Irr-ei Mise- Iser l.»; 
nimm ci- Decier-ein« l. stets 
mem- WOI Obst I Will IIIl Ins- 
iiiis ils-U .»..l Ills 

« Miit M Irre-ihrs- with 
Hleimsl IINIII klein III W Isl- 

s 
sen Freunde-. see les M Im list is 
me dauert-de permis-. Woo- 

ner nnd Doria!» rnft dort einer von 

ihnen· »Ein Glück, daß wir endlich al- 
lein sind! Unsere Eltern könnten einem 
mit ihrem Alloholsnms rein verrückt 
machen. ..5kinder, jetzt wollen wir uns 
aber mal einen Gehörigen genehmigen!« 

Cis Creme nnd TemperenziGetrttnke 
in der Dem Drob Jnn. 

Ein neuer Malo-Preis. 
Ter vom it.——12· November dieses 

Jahres stattsindenden »American Fand 
und Jrrigation Opposition-« ist von der 

Jnternatonal Dardester Coiiipany, ein 
neuer AND-Preis überwiesen worden. 
Der Preis ist siir die besten 30 Ähren 
Maig bestimmt die aus dieser Ansstell- 
ung gezeigt werden. Die Schale ist 
24 Zoll hoch, ans reinem Silber nnd 
wiegt 200 Unzen. Die Austiihrung ist 
kunstlerisch in jeder Beziehung und die 
seinste Silberschmiedearbeit. 30 Ähren 
Matt werden verlangt weil diese einen 
besseren Durschnitt vom Acre veraits 

schaulichen als nur 10 Ähren-»die ge- 
wohnliche Menge bei Ansstellungen 
Der Preisbetverb bezieht sich aus alle 
Sorten Feldmais nnd bei der Beur- 
theilung kommen in Betracht in erster 
Linie Produktivitltt, dann Zuchtthpug, 
Zusammensesiung des Futter-wertgehal- 
tes der Abram Form nnd Gleichmäß- 
igleit der Ähren, Größe derselben, Zeit 
der Reise nnd Prozentsatz der Körner 
sum Mark- Die Betheiligung an dem 
Kontestist frei sitr jedermann in dem 
Gebiet der Ber. Staaten« Der Preis 
wird ertheilt aus einer solchen wissen- 
schastlichen Basis-, die geeignet ist, diei 
praktischen Jntressen der Landwirtschasts zu sdrdern. —- Das hauptqnaiier der 
Ansstellang ist im »Singer Gebäude, 
New York City« und Näher-es iiber 
Angstellnngsobjette und Preise kann 
man erfahren, indem man sich wendet 
an --Gilbert Mc tilnrg, General 
Manager.« 

h 

Der Pioneet Juwelierladen bat alles 
wag wertvoll ist. L. E. Le Blank- 

cnwssen 
Ball 

im 

3 -Meileu Hans 
3 Neilen nokd von Blonmfleld 

Sonntag Abend ; 

den 9. Juli 
BREon Orchester nan Crofton 

Alle Willkommen 

samt Eure Ndbmcschim zu dem 
Müh-sahen in Mantiss-tm man die- 
selbe da Meyer-tut bedarf. Ill- Ili- 
Mt wird summiert 

—-.-. —- 

Dm d. G. Komm ZO Meilen 
Sm- Os von Mun. war Im Sam- 
stag den l. Juli biet in Blumfiecv. 
und hindre uns in der Gesamth. 

Or wer 16 Monate qui Myn prim- 
ftsme in Sud Tosen-. und ushlmmä 
es dort fed( fressen M m M hu sou« 
mit Hmu Arm-tm Charm- sI without 
mit Pferd nnd Wogen mich feinem 
Bei-I weg-m mut- 500 Mem-u 

II Im Auf stumm Voin in 
Also-hold m- ienms Blum rouis 
WMM ums des-Use Ue «Mnmmm·. 

Its-s www III dul- Qui 
assist- DL L E. Umi. 

WJ 

smr Dmy Ums 

Robert Csllick 
Swamm- 

Wmu Wo I IN 

Mk um anwmuutm Uns 
MI« sollen pro-um u-:d 

spthm Moses-Ihn wenn-, 
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! Mir brauchen Geld! 

Zum lten August müssen wir 

325000 
von unsern Lcscru kollektirt haben. 

Die Herranszgeber dieser ..«s3eitnng machen jetzt Anstrengungen 
diese Summe bis zum l. August zusammen zu bringen, damit die 
Osfiee der ,,(s85eruiauia« neu ausgestattet werden kauu. Wir haben 
uns ein hohes, schönng Ziel norgesteekt, und das ist, daß wir den 
Deutschen in stnor Couutn eine Zeitung zu liefern die der Stadt 
Vloomfield und dem Countu zur Ehre gereichen wird. 

Dac- uotweudigste was mir jetzt brauchen ist eine 

Setzmaschine 
um den Platz der Handarbeit einzunelnnen. Wir wollen zu dein 
l. August eine Order fiir eine solche Maschine einsenden und be- 
uötigen dazu eine Auzahluugssnmine von Æsa 

Wollt ihr uns helfen ? 
Wir haben aus unserer Liste jetit 287 Leser die mit dem Ab- 

ouuenieuts im Rückstande sind, nämlich von 1904 l; 1906 l; 
sein'-' 5; leu)81-t; ln()92--t;lntu7l;1911 t71. 

Wenn ein jeder von diesen seine Zeitung bezahlt, dann können 
wir unser Ziel erreichet-. 

Es wird eine groszartige Verbesserung der Zeitung zur Folge 
haben und bedeuten, dass wir mehr Neuigkeiten und auch besseren 
Lesestoff bringen können. 

-vv-v-vvv--sv--vss---.-—f--,-..,.-------s----s-----— — 

ernry’s Platz. 
onus Jvetiem Eigenthümer-. 

Liefer- Getränte in Groß und Kleinhandel in jeder gewünschten Quantität 
Empfehle meine vorzüglichen Geträute und Cäsarn-m Das berühmte 

Storz Bier stets an Zupf. 
Es bittet freundlichst um genciqtcn Zuspruch «""«·E·" 

Hans Iverfsm 

Copin S2k),000.00 llclwerschusz nnd Profit 810,000.00 

Citizesus State- Bank 

Bepunirt euer Geld mit uns. 

Wir zahlen 5 Prozent auf Zeit Einlageu 
»we- k.«e·,- stsv 

Form Anleihen eine Spezialität 
W, s 

Wann-d Raum Mahoms ts. O. ankd, VIErDBtesidmt 
es V -n.·......« t:..u....sr O. F Ists-brichst Hishi-Kost 
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